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Elternbrief: Wenn Ihr Kind immer dasselbe Buch vorgelesen haben möchte

Erfahren Sie als Eltern in diesem Beitrag, warum Wiederholungen für die Sprachentwicklung so wertvoll sind, wie Sie reagieren sollten, wenn Ihr Kind immer wieder dasselbe Buch vorgelesen haben möchte, und wie Ihr Kind und seine Sprachentwicklung von Wiederholungen profitieren.

Nicht schon wieder dieses Buch! – Vielleicht haben Sie diesen Gedanken auch schon einmal gehabt. Ihr Kind bringt Ihnen zum x-ten Mal in dieser Woche dasselbe Bilderbuch. Die Geschichte kennen Sie längst auswendig. Sie wissen genau, welche Seite als Nächstes kommt und welche Frage Ihr Kind gleich stellen wird. Während Erwachsene sich nach Abwechslung sehnen, scheinen Kinder oft das Gegenteil zu wollen. Sie möchten dieselbe Geschichte immer wieder hören. 

Was für viele Eltern zunächst langweilig erscheint, ist für die Entwicklung ihres Kindes jedoch ausgesprochen wertvoll.

Warum Kinder Wiederholungen lieben
Kinder erleben ihre Welt anders als Erwachsene. Während wir ständig nach Neuem suchen, brauchen Kinder Verlässlichkeit und Orientierung. 

Ein bekanntes Bilderbuch vermittelt Sicherheit. Die Figuren sind vertraut, die Handlung ist bekannt und das Ende steht fest. Das gibt Kindern ein Gefühl von Kontrolle in einer Welt, die jeden Tag neue Herausforderungen bereithält. 

Gleichzeitig entdecken Kinder bei jedem Vorlesen etwas Neues. Vielleicht fällt Ihrem Kind plötzlich eine kleine Maus auf, die sich auf jeder Seite versteckt. 

Vielleicht beschäftigt es sich diesmal mit den Gefühlen einer Figur oder entdeckt einen Gegenstand,
den es vorher übersehen hat.

Wie Sie durch Wiederholungen den Wortschatz erweitern
Jedes neue Wort muss sehr oft gehört werden, bevor ein Kind es sicher versteht und selbst verwendet. 

Wenn Sie dieselbe Geschichte mehrfach vorlesen, begegnet Ihr Kind denselben Wörtern immer wieder. Es hört sie in einem vertrauten Zusammenhang und kann ihre Bedeutung nach und nach erschließen. 

Stellen Sie sich vor, in einem Bilderbuch kommt immer wieder das Wort „verstecken“ vor. Beim ersten Lesen hört Ihr Kind das Wort vielleicht nur. Beim dritten oder vierten Mal beginnt es zu verstehen, was damit gemeint ist. Einige Zeit später verwendet es das Wort möglicherweise selbst im Spiel. So wächst der Wortschatz Ihres Kindes.

Durch das wiederholte Vorlesen lernt Ihr Kind die Grammatik
Jedes Mal, wenn Sie vorlesen, hört Ihr Kind Satzmuster, Wortstellungen und grammatische Strukturen. Je häufiger diese wiederholt werden, desto vertrauter werden sie. 

Vielleicht bemerken Sie irgendwann, dass Ihr Kind plötzlich einen Satz verwendet, der ähnlich klingt wie einer aus seinem Lieblingsbuch. Das ist kein Zufall. Kinder speichern sprachliche Muster ab und übernehmen sie nach und nach in ihre eigene Sprache. Wiederholtes Vorlesen bietet dafür ideale Bedingungen.

Durch bekannte Geschichten regen Sie zum Erzählen an
Ein spannender Moment entsteht oft dann, wenn Kinder die Geschichte bereits auswendig kennen. Plötzlich beginnen sie mitzuerzählen. 

· Sie ergänzen fehlende Wörter. 
· Sie sprechen bekannte Sätze mit. 
· Sie erzählen die Handlung selbst weiter.  

Damit wechseln Sie von der Rolle der Zuhörerin oder des Zuhörers in die Rolle der Erzählerin oder des Erzählers. 

Genau diese Fähigkeit ist eine wichtige Grundlage für die spätere Lesekompetenz und das Schreibenlernen.

Stärken Sie durch Wiederholungen das Sprachverständnis
Beim ersten Vorlesen sind die Kinder häufig damit beschäftigt, die Handlung zu verstehen:

· Wer sind die Figuren?
· Was passiert gerade?
· Warum ist jemand traurig?

Erst wenn die Geschichte vertraut ist, entsteht Raum für tieferes Nachdenken. 

Dann beginnen Kinder, Zusammenhänge zu erkennen und Fragen zu stellen. 

Sie überlegen:

· Warum hat die Figur so gehandelt?
· Wie fühlt sie sich?
· Was hätte sie anders machen können?

Diese Überlegungen regen das Sprachverständnis
an und stärken die Fähigkeit, Geschichten zu durchdringen. Ihr Kind möchte die Geschichte noch einmal hören, weil es dabei ist, sie wirklich zu verstehen.

Kinder betrachten Bücher nicht wie Erwachsene. Sie lesen eine Geschichte nicht einmal, sie erforschen sie Schritt für Schritt und wollen immer wieder erfahren, ob sie sich genau so wiederholt. Genau diese Wiederholungen sorgen dafür, dass sich die Sprache gut entwickelt. 
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